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KLIMAABKOMMEN PARIS
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PARIS KLIMAVERTRAG

• UN Klimakonferenz Dezember 2015: Ausstieg aus fossilen 

Energieträgern wurde beschlossen

• Ziel: Erderwärmung in der Bandbreite 1,5° bis 2° Celsius zu 

halten durch weitgehende Dekarbonisierung bis 2050

• Verkehrssektor größte Herausforderung: derzeit zu 95% von 

fossilen Energieträgern abhängig

• Österreich: -36% CO2 bis 2030 (im Vergleich zu 2005)
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MOTIVATION:

E-Mobilität mit erneuerbarer Energie:

• ist wesentlich für die Umsetzung des 
Weltklimavertrags von Paris;

• ist ein Schlüssel zur Erfüllung nationaler und EU 
Vorgaben zur Luftqualität, zu den Energie- und 
Klimapaketen 2020 und 2030, zur Umsetzung RL 
Infrastruktur Alternative Kraftstoffe, RL Erneuerbare

• reduziert die Abhängigkeit des Verkehrs von fossilen 
Energieimporten;

• eröffnet neue Wirtschaftschancen und stärkt 
innovative industrielle Wertschöpfung in Österreich;

• ist Schlüsselmaßnahme zur Energie- und 
Klimastrategie und Dekarbonisierung des Verkehrs;
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AKTIONSPAKET E-MOBILITÄT

Gesamtumfang rund 72 Mio. € (2017+2018) - finanziell getragen 

von BMLFUW / bmvit / Autoimporteuren mit je 24 Mio. € 
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INHALTE DES AKTIONSPAKETS E-MOBILITÄT:
1. Förderung für E‐Pkw für Private (NEU!) & Weiterführung für 

Betriebe, Gebietskörperschaften, Vereine (mit 
Autoimporteuren)

2. Breite Förderung für weitere E-Fahrzeugkategorien 
(E‐Zweiräder, E-Kleinbusse, leichte E‐Nutzfahrzeuge, E-Bikes, 
etc.) (tlw. mit Zweiradimporteuren, österr. Sportfachhandel)

3. Konsequenter Auf‐ und Ausbau der E‐Ladeinfrastruktur

4. Investitionsoffensive E-Mobilitätsmanagement, E-Logistik 
und elektrischer öffentlicher Verkehr

5. Wichtige Regulatorische Rahmenbedingungen

6. Beschaffung durch die öffentliche Hand

7. Kontinuierliche Forschung, Entwicklung und Demonstration
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1. NEUE FÖRDERAKTION E-PKW FÜR PRIVATE & 
WEITERFÜHRUNG FÜR BETRIEBE:

• Förderung Elektro-Pkw für Private (M1, N1≤2,5 to höchstzul. GG)

– € 4.000,- pro BEV (mit reinem Elektroantrieb), FCEV (Brennstoffzelle)

– € 1.500,- pro PHEV (Plug-In Hybrid), REEV, REX (Range Extender)

Max. € 50.000,- Brutto-Listenpreis (Basismodell ohne Sonderausstattung), mind. 40 km 
vollelektrische Reichweite. PHEV, REEV, REX mit Dieselantrieb sind von der Förderung 
ausgeschlossen. 

• Förderung Elektro-Pkw für Betriebe, Gebietskörperschaften und 
Vereine (M1, N1≤2,5 to höchstzul. GG)

– € 3.000,- pro BEV, FCEV

– € 1.500,- pro PHEV, REEV, REX

PHEV, REEV, REX mit Dieselantrieb sind von der Förderung ausgeschlossen. 

Voraussetzung: 100% Strom aus erneuerbaren Energieträgern.
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2. BREITE FÖRDERUNG FÜR WEITERE 
E-FAHRZEUGKATEGORIEN:

• Förderung E-Zweiräder für Private und Betriebe,… (L1e, L3e)

– € 750,- pro E-Moped, E-Motorrad

Anteil der Zweiradimporteure: 375,‐ € pro E-Moped, E-Motorrad  Formalkriterium auf der 
Rechnung für Bundesanteil ab Rechnungsdatum 1.1.2017

• Förderung E-Fahrzeuge für Betriebe, Gebietskörperschaften, Vereine:
– € 1.000,- pro E-Leichtfahrzeug (L2e, L5e, L6e, L7e)

– € 20.000,- pro E-Kleinbus, leichtes E-Nutzfzg. (M2, N1>2,5 to höchstzul. GG) 

Anteil des österr. Sportfachhandels: € 100,‐ pro E-Bike, € 200,- pro Cargo-Bike, € 250,- pro E-

Cargo-Bike  Formalkriterium auf der Rechnung für Bundesanteil

Voraussetzung: 100% Strom aus erneuerbaren Energieträgern.
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3. AUF- UND AUSBAU DER E-LADEINFRASTRUKTUR:
• Förderung öffentlich zugänglicher Ladeinfrastruktur in Abhängigkeit 

der technischen Ausprägung:

– von € 200,- pro Wallbox bis

– € 10.000,- pro Schnellladestation (Wechselstrom ≥43 kW, Gleichstrom 
≥50 kW)

• Förderung privater E-Ladeinfrastruktur als Bonus in Kombination mit 
E-Pkw Förderung:

– € 200,- pro Wallbox (bis 22 kW) oder intelligentem Ladekabel

Voraussetzung: 100% Strom aus erneuerbaren Energieträgern.
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INFOS UND BERATUNG
• Förderung für Private

www.umweltfoerderung.at/privatpersonen/foerderungsaktion-e-mobilitaet-fuer-
private.html 

• Förderung für Betriebe

www.umweltfoerderung.at/betriebe.html 

• Kostenlose Beratung für Betriebe
klimaaktiv mobil Beratungsprogramm „Mobilitätsmanagement für Betriebe, 
Bauträger und Flottenbetreiber“: 

HERRY Consult GmbH, DI Markus Schuster, Bettina Pöllinger MA MSc, DI Gilbert Gugg
Tel.: 01 / 504 12 58-50

Email: office@mobilitaetsmanagement.at

www.klimaaktivmobil.at/betriebe
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E-PKW NEUZULASSUNGEN ÖSTERREICH

Quelle: Umweltbundesamt
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ANTEIL NEUZULASSUNGEN EU

ÖSTERREICH SPITZENREITER!

Quelle: www.eafo.eu
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ANTEIL NEUZULASSUNGEN

EUROPA

Quelle: www.eafo.eu
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E-PKW BESTAND ÖSTERREICH
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DANKE!


